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Ein neurs Dynamit Attentat in Paris
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 27 März
Die Polizei hatte zu früh gejnbelt und die Pariſer hatten zu

rüh anfgeathmet Alle Dynamitbolde ſind offenbar noch nicht
dingfeſt gemacht worden und wenn ihrer jetzt nennzehn hinter
Schloß und Riegel ſitzen ſo befinden ſich andere wie es ſcheint
die Schlimmſten noch auf freiem Fuß Daß der Naubmörder
Ravachol und die beiden Brüder Mathieu die ſich in letzter Zeit
ils beſonders gefährliche Anarchiſten einen Namen gemacht hatten
ind als Haupturheber der verſchiedenen Dynamit Attentate gelten
on der Sicherheitsbehörde geſucht werden iſt Jhunen bereits ge

eldet worden Man vermuthet daß die Verbrecher die aus der
egend von Saint Etienne ſtammen ſich in Paris verſteckt halten

vo ſie Dank dem Mangel jedes polizeilichen Meldeweſens in der
That am längſten vor Entdeckung geſchützt wären Was dieſe
Vermuthung zur Wahrſcheinlichkeit erhebt iſt das furchtbare

ſeiner noch zu Bett liegenden Ehehälfte vor Schrecken gelähmt

Freiguiß des heutigen Tages die Exploſion am Boulevard
e Clichy die nicht ſo gelinde abgelanfen iſt wie die gleich
rtigen Anſchläge der jüngſten Wochen ſondern ein ganzesWohnhaus zerſtört und eine Anzahl der Juſaſſen

nehr oder minder ſchwer verwundet hat
Genau um 8 Uhr 12 Minuten Vormittags war es als das

janze nordweſtliche Stadtviertel das ſogenannte Quartier Europe
die meiſten Straßen desſelben ſind nach europäiſchen Großſtädten
enannt durch ein donnerähnliches Krachen aufgeſchreckt wurde
Das prächtige maſſive Eckhans am Boulevard de Clichy und an
er Rue de Berlin war in ſeinem Jnnern zuſammengeſtürzt Von
Todesangſt gehetzt ſah man die Bewohner an den zertrümmerten

enſtern um Hilfe rufen Einzelne hatten ſo den Kopf verloren
daß ſie Miene machten ſich aus den Fenſtern auf die Straße
jinabzuſtürzen wie das der Entſchluß der Verzweiflung bei großen
Feuersbrünſten und ähnlichen Kataſtrophen zu ſein pflegt ie

Anlaß und dem Umfang des Unglücks keine genaue Rechenſchaft
bzulegen da das Hausthor verſchloſſen war und der Pförtner

alles Läntens und Klopfens ungeagchtet kein Lebenszeichen von ſich
gab Man nahm an daß dieſer dienende Geiſt drinnen unter den

rümmern begraben liege Zum Glück erſchien von dem nahe

piers und gleichzeitig ein aus der Nachbarſchaft herbeigeholter
chloſſer Während die Feuerwehr die Rettungsleitern anlegte

ind einen nach dem andern der Bewohner der oberen fünf Stock
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Und vergieb uns nuſere Schuld
Roman von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten

Deine Beſchimpfungen laſſen mich kalt verſetzte Wolf
ausweichend Das nervöſe immer wiederkehrende Zucken
auf ſeinem Geſicht verrieth deutlich wie ſehr er unter der
verächtlichen Begegnung mit ſeinem jüngeren Bruder litt
Ich kann nicht anders handeln die Hände ſind mir

gewiſſermaßen gebunden ich muß Angelika heirathen Wenn
On vernünftig biſt dann wirſt Du ſtatt mich zu verun
glimpfen mich bedauern Jch bin ein tief unglücklicher
Mann Dabei barg er wirklich das Haupt in der einen
er und ſchaute mit ſchmerzverzogenen Zügen vor ſich
ieder

Aber Erich war nicht in der Laune die ſeeliſchen

greifen

Du biſt ein Schurke rief er aus aber noch iſt eine
Serechtigkeit über den Sternen Sie wird es nicht zulaſſen
daß um der Heimtücke eines Einzelnen willen Herzen brechen
und unglücklich werden ihr Leben lang

Damit ſtürmte er aus dem Zimmer
Wolf fühlte ſich wie gelähmt durch die nnſägliche Ver

chtung welche aus allen Blicken aus allen Worten Erichs
m entgegen geleuchtet hatte War er denn wirklich ſolch
n Schurke wie ihn der Bruder hinſtellte Ja

a ſchrie es in ſeinem Gewiſſen auf

Aber konnte er denn anders handeln Seit jener

Fehlen jeder Brandſpur zu

Stunde der Ausſprache zwiſchen ihm und dem ſchurkiſchen
ammerdiener ſeines Vaters war er der Alte nicht mehr
Er hatte ſein Selbſtbewußtſein alle die ſtolzen übermüthigen
kigenſchaften die ihn früher zu ſolch einem glänzenden
ielbeneideten Kavalier geſchaffen hatten verloren kam

werke in Sicherheit brachte öffnete der Schloſſer das Thor und
verſchaffte den nach und nach eintreffenden Beamten der Polizei
Zugang zu dem eigentlichen Schauplatze der Kataſtrophe Zunächſt
conſtatirte man daß der Concierge keineswegs todt ſondern neben

keiner Bewegung und keines Wortes mächtig in ſeinem Lehnſtuhl
zuſammengeſunken war Wie immer in ſolchen Fällen wußte des
Hauſes wachſamer Hüter über das Vorgegangene keine Auskunft
zu geben Er hatte zur üblichen Morgenſtunde das Thor aufge
ſperrt um Milchträger und Bäckerzungen einzulaſſen und war ſo
dann nichts Böſes ahnend an ſeine Toilette gegangen Während
die Gattin noch in Morphens Armen ruhte ſtand er über den
Waſchtiſch gebeugt dem Logenfenſter und dem Hausflur den Rücken
zuwendend Da war der fürchterliche Krach erfolgt der ihm noch
in allen Gliedern nachzitterte

Und die Urſache dieſes Krachs Ein Blick in das zertrümmerte
Treppenhaus ließ keinen Zweifel darüber es hatte eine Exploſion
ſtattgefunden und zwar eine Exploſion durch Sprengſtoff Ein
weitklaffendes Loch im Mauerwerk der zweiten Etage bewies daß
dort eine Dynamitbombe geplatzt war und nach oben wie nach
unten wirkend den Einſturz des ganzen Treppen gebäudes

hatte Daß nicht etwa ausſtrömendes Gas ſondern
eine Sprengbombe die Exploſion veranlaßt hatte war an dem

zu erkennen Von der Gewalt des Schlages
zeigt die Thatſache daß im Junern der Wohnungen und zwar
in ſämmtlichen Stockwerken das Mauerwerk geborſten die Fenſter
ſammt den Rahmen auf die Straße geſchleudert die Fußböden
bezw die Plafonds zum Theil demolirt Kronleuchter Spiegel und
Gemälde herabgefallen und die Möbel zerſchlagen ſind Nur dem
Umſtande daß die Schlafzimmer am weiteſten vom Treppenflur
entfernt liegen hatten die Miether welche der Mehrzahl nach des
ſüßen Morgenſchlummers genoſſen die Rettung ihres Lebens zu
verdanken Eruſtere Verletzungen an Geſicht und Unterleib hat
nur ein im Vorzimmer nahe der Treppe hantirendes Dienſtmädchen
erlitten Sechs andere Perſonen ſind mit leichteren Schnittwunden
davongekommen welche ihnen von umherfliegenden Glasſplittern
und Scherben beigebracht wurden Judeß iſt die Wirkung der
Exploſion keineswegs auf das unmittelbar betroffene Eckhaus be
ſchränkt geblieben Sämmtliche Nachbargrundſtücke haben gelitten
in dem Hauſe Nr 4 der Rue de Berlin ſind die ſchweren
eichenen Thüren und Entreſol Wohnungen eingedrückt die
Fenſter ebenſo die wie der gegenüber liegenden Fagaden bis
auf die letzte Scheibe in Scherben geſchlagen Das Eck
haus und das erwähnte Nachbargrundſtück haben ſofort
von den Miethern geräumt werden müſſen da der vollſtändige
Einſturz zu befürchten iſt Die Mehrzahl der Betroffenen
hat ſich in nothdürftigſter Kleidung geflüchtet um bei Freunden
oder in Gaſthöfen Unterkommen zu ſuchen Einzelne die nach
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ſich vor wie ein ödes dem Untergange geweihtes Wrack auf
dem nnendlichen Ozean des Lebens Dabei fühlte er ſich
todtmüde Trotz all ſeines Unglaubens lag es niederdrückend
über ihn ausgebreitet als wenn die Zukunft Entſetzliches
für ihn in ihrem Schoß bergen müſſe

Ganz vernichtet ſuchte Wolf den Kammerdiener Franz
auf dem er bedeutete ihm nach ſeinem Zimmer zu folgen
Dort angekommen ſank er wie haltlos in einen Seſſel und
den Kopf tief auf die Bruſt herabgeſunken ſtöhnte er dumpf
auf Menſch Du biſt ein Teufel ſagte er nach langem
Stillſchweigen zu dem mit einem kaltſinnigen Lächeln vor
ihm ſtehenden Diener Es iſt Unmenſchliches was Du
mir zumutheſt ich kann es nicht ausführen

Es wird Jhnen kein anderer Ausweg übrig bleiben
verſetzte Franz gelaſſen während er ungerührt auf den ver
zweifelnden jungen Mann herabſchaute Was iſt es denn
eigentlich auch was ich von Jhnen verlange Wenn Sie
es recht bedenken will ich nur einen dummen Streich repa
riren den Sie ſich in verzeihlichem Jugendübermuth vor
Jahr und Tag haben zu ſchulden kommen laſſen

Wolf ſtöhnte auf Unmeunſch der Du biſt Zu
einem Verbrecher willſt Du mich umſchaffen zu einem willen
loſen Werkzeug Deiner Launen

Der Kammerdiener lächelte gelaſſen Schreien Sie
doch das nicht in alle vier Winde müſſen denn die Wände
durchaus hören was wir miteinander zu beſprechen haben
ziſchte er Reden Sie doch nicht ſo thöricht Herr Graf
als ob ich Sie zum Verbrecher umſchaffen wollte
tächerlich Was iſt denn Jhr Herr Vater ſeit vielen Jahren
Ein höchgeachteter vielbeneideter Mann nichts anders
Ein Verbrechen iſt es wenn man ſich erwiſchen läßt aber
wenn man mit kühnem Muth ſein launiſches Glück zu korri
giren beſtrebt iſt das nenne ich Klugheit

Wolf gab keine Antwort ſondern ſtöhnte nur bang auf
Jm Uebrigen ſeien Sie doch froh fuhr der Kammer

Ueberwindung des erſten Schreckens zurückkehrten um ſich in ihrer
Wohnung mit Geld oder Kleidungsſtücken zu verſehen mußten
unverrichteter Sache abziehen Die Polizei duldet unter keinem
Vorwand das Betreten der betreffenden Häuſer und hat ſogar die
umliegenden Straßen in einem gewiſſen Umkreiſe abgeſperrt
Daß der Schlag von Anarchiſten ausging gilt als
zweifellos und daß er in erſter Linie auf den in der fünften
Etage des Eckhauſes wohnhaften Generalſtaatsanwalt
Bunloz abzielte iſt wahrſcheinlich Dieſer Beamte vertrat im
vorigen Jahre das öffentliche Miniſterium gegenüber den an den
Ansſchreitungen vom 1 Mai betheiligten Revolutionshelden Von
dem Thäter fehlt noch jede Spur Ein junger Menſch der von
einem Turnerball heimkehrend in der Nähe des Thatortes war
als die Exploſion erfolgte will einen etwa 45 Jahre alten Mann
mit einem ergrauenden Vollbart mit verdächtiger Eile davon laufen
geſehen haben Dieſes Jndividunm hätte den Zeugen der gläch
falls Reißaus nahm eingeholt und im Vorbeirennen gefragt

Wohin denn ſo ſchnell Auf die Entgegnung Zum Polizei
burean um Meldung von der Exploſion zu machen hätte der
Unbekaunnte die Aeußerung gethan Ach was das iſt überflüſſig
bekümmern Sie ſich doch nicht darum

Das iſt Alles was man von dem vermuthlichen Dynamitbold
weiß zu wenig um bisher den Verdacht auf eine beſtimmte Perſon

zu fixiren G A Fiſcher
Preußiſcher Landtag

Originalbericht des General Anzeiger
Abgeordnetenhaus

42 Sitzung

53 Berlin 28 März
11 Uhr Am Miniſtertiſche Graf Eulenburg v Boetticher

Miquel Herrfurth v Berlepſch Boſſe v Heyden und
Kommiſſarien

Vor Eintritt in die Tagesordnung nimmt das Wort der Miniſter
präſident Graf Eulenburg Meine Herren Der Mittheilung
welche Jhnen über Perſonalveränderungen im Staatsminiſterium zu
gegangen iſt möchte ich Folgendes hinzufügen Die Vereinigung der
Aemter des Reichskanzlers und des Präſidenten des preußiſchen Staats
miniſteriums bringt wie nicht erſt in neuerer Zeit bekannt geworden
iſt ein Maß von Arbeit und Verantwortung mit ſich welches die
Kräfte auch des leiſtungsfähigſten Mannes vorzeitig aufzureiben ge
eignet iſt Dazu kommt daß die Stellung des Reichskanzlers eine
freie wird wenn dieſelbe von Zwiſchenfällen unabhängig wird welche
allein preußiſche Angelegenheiten betreffen Wenn dieſe Erwägungen
dazu geführt haben das Amt des Reichskanzlers von dem des Mi
niſterpräſidenten zu trennen ſo iſt dadurch daß der Reichskanzler
Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten und Mitglied des preußiſchen
Staats miniſteriums bleibt Fürſorge getroffen daß die einheitliche
Leitung der auswärtigen Angelegenheiten und das bisherige gegenſeitige

diener fort während er ſich einen Stuhl herbeiholte und mit
gelaſſenen Mienen Wolf gegenüber Platz nahm

Es geht ja Alles wie nach Wunſch Daß es einige
Stürne giebt darauf müſſen Sie ſich allerdings gefaßt
machen Aber je mänunnlicher und ſelbſtbewußter Sie ſich da
bei zeigen deſto eher werden dieſe unangenehmen Vorkomm
niſſe überwunden ſein Jetzt wo Sie bereits um die
Hand Angelikas von Almenrode angehalten und dieſelbe zu
geſagt erhalten haben iſt es natürlich auch Zeit daß Sie
r dummen Handel mit der kleinen Müllerstochter zu Ende
ringen

Wolf ließ die Hände vom Geſicht ſinken und ſchaute den
Andern mit einem entſetzlichen Blick an Was für eine neue
Schurkerei mochte der ſchreckliche Menſch vor ihm wieder
ausgeſonnen haben Was iſt s mit Aennchen rief er
mit rauher heiſerer Stimme was wollen Sie von der
armen ſchuldloſen Frau

Der Himmel ſoll mich behüten daß ich etwas von ihr
will verſetzte der Kammerdiener hohnlachend ich meine
nur daß Sie es zu Ende mit ihr bringen müſſen Ver
ſtehen Sie mich denn nicht Sie müſſen ſich auseinander
ſetzen mit ihr

Wolf ließ den Kopf von neuem auf die Bruſt herab
ſinken Ja freilich das muß ich ſtöhnte er gepreßt auf

aber ich ſehe keine Möglichkeit zu einem Ziele zu kommen
Sie iſt meine rechtmäßig angetraute Frau

Jch ſagte Jhnen ja bereits daß das kein Hinderniß
iſt fiel Franz ihm achſelzuckend in die Rede Es handelt
ſich einfach darum Jhre Frau auf eine gute Manier loszu
werden Sie müſſen ihr einfach gegenüber treten und ihr
erklären daß äußere Rückſichten Beim Himmel nn
terbrach er ſich lächelnd Sie können ihr ja einen ganzen
Rattenkönig voll rührender Geſchichten vorreden kurz
um daß Sie ſich mit einer andern Dame werden verheirathen
müſſen

e e
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Verhältniß des Reichs und Preußens nicht beeinträchtigt wird Was
ſodann den Jhnen vorgelegten Geſetzentwurf über die Volks
ſchule angeht ſo hat die Erörterung im Hauſe und im Lande ſcharfe

Gegenſätze hervortreten laſſen welche ſich bisher unvermittelt gegen
überſtehen Auch die Berathungen Ihrer Kommiſſion haben zu einer
Verſtändigung nicht geführt Widerſpruch rechts und im Centrum und
die Ausſicht daß ſich eine ſolche werde erreichen laſſen nicht eröffnet
Da unter dieſen Umſtänden ein befriedigendes Ergebniß nicht zu er
warten iſt Widerſpruch rechts und im Centrum verzichtet die
Königliche Staatsregierung auf die Fortſetzung der
Berathung des Geſetzentwurfes Lebhafter Beifall links Ziſchen
rechts und behält es der weiteren Erwägung vor wann und in welcher
Weiſe ſie innerhalb des durch die Verfaſſung gegebenen Rahmens auf
die Angelegenheit zurückkommen wird Beifall links Ziſchen rechts

Abg Rickert freiſ hält eine ſofortige Beſprechung dieſer Er
klärnng für erwünſcht Er habe ſich das Wort hierzu erbeten der
Herr Präſident habe ihm daſſelbe aber nicht ertheilt Beifall rechts
Er behalte ſich deshalb vor auf die Erklärung bei erſter paſſender
Gelegenheit zurück zu kommen

Hierauf wird in die Tagesordnung eingetreten Die Vorlage betr
den Ruhegehalt und die Reliktenverſorgung der Geiſt
lichen wird in dritter Leſung debattelos angenommen Es folgt die
erſte Leſung des Eeſetzentwurfs betr die äußere Heilighaltung
der Sonn und Feiertage in Schleswig Holſtein Hannover
HeſſenNaſſau und in den Hohenzollern ſchen Landen
Auf Anregung des Abg Jmwalle Ctr erwidert der Miniſter daß

die Vorlage ein weiterer Schritt auf dem von ihm betretenen Wege ſei
die Sonntagsruhe ſoweit es die legitimen Intereſſen des gewerblichen
Lebens ermöglichen durchzuführen und damit die Beſtimmungen der
Gewerbeordnungsnovelle zur Wahrheit zu machen Nach kurzer Debatte
wird der Geſetzentwurf in erſter und zweiter Leſung angenommen
ebenſo die Vorlage betr die Aufhebung älterer in HeſſenNaſſau
geltender geſetzlicher Vorſchriften über die Unterſuchung des Schlacht
viehes und die Ausſtellung von Viehgeſundheitsatteſten

Es folgt erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr die Entſchä
digung für an Milzbrand gefallene Thiere

Abg Frhr v Erffa konſ Knebel natl Dr Oſtrup Ctr
r e lich freikonſ Sombart natlib erlklären ſich für die

orlage
Abg v Schalſcha Ctr hat in Bezug auf die in der Vorlage

feſtgeſetzte Entſchädigung Bedenken
Ein Antrag des Abg Knebel die zweite Leſung von der Tages

ordnung abzuſetzen wird abgelehnt und die Vorlage in erſter un
zweiter Leſung unverändert angenommen

Es folgt die erſte Leſung der Vorlage betr die Aufhebung derBefreiung von ordentlichen Perſonakſtenern gegen Ent
ſchädigung Steuerpflicht der ehemals Reichsunmittelbaren

Abg Frhr v Heeremann Ctr beantragt Kommiſſionsberathung
der Vorlage um zu prüfen ob man die wohlerworbenen Rechte der
Betheiligten reſpektirt habe es ſei dies um ſo nöthiger als verlaute
daß die Regierung ſehr ſchroff gegen die Betheiligten vorgegangen ſei
und gedroht habe daß dieſelben nichts bekommen würden wenn ſie
nicht acceptiren was die Vorlage ihnen bietet

Abg Rickert freiſ beſtreitet daß hier von wohlerworbenen
Rechten die Rede ſein könne er habe erwartet daß die Herren frei
willig auf ihre Vorrechte verzichten würden wie das der Adel in
anderen Staaten gethan habe Mit der Kommiſſionsberathung iſt
Redner einverſtanden

Regierungskommiſſar Generalſteuerdirektor Burchardt bekämpft
die Rechtsanſchauung des Abg Rickert Die Unterhandlungen mit den
Betheiligten ſeien in vollſter Loyalität geführt Es handle ſich hier
nicht um die Frage der Expropriirung ſondern nur um eine Ent
ſchädigung der Betheiligten Die Regierung hält das in der Vorlage
Gebotene für eine billige Entſchädigung

Abg v Rauchhaupt konſ ſtimmt für die Kommiſſionsberathung
Die Zumuthung des Abg Rickert an die Entſchädigungsberechtigten
gehe doch zu weit man könne die Standesherren doch nicht behandeln
wie die im Jahre 1866 depoſſedirten Fürſten Zu prüfen werden die
Fragen ſein Wer iſt der Berechtigte und wie hoch iſt die Entſchädigung
angemeſſen Redner hält nach beiden Richtungen hin die Vorſ läge
der Vorlage für angemeſſen und beantragt Vorberathung durch die
Budgetkommiſſion

Abg v Tiedemann Bomſt freikonſ ſtimmt dem Vorredner bei
Abg Dr Friedberg natlib hätte zwar gewünſcht daß die

Standesherren freiwillig auf eine Entſchädigung verzichtet hätten Die
Entſchädigung ſelbſt erſcheine ihm ebenfalls zu hoch doch erkenne er
an daß es ſich um wohlerworbene Rechte handle

Die Vorlage geht zur Vorberathung an die Budgetkommiſſion
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Nächſte Sitzung Mittwoch
12 Uhr Kleine Vorlagen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 März Hofnachrichten Heute Vor
mittag unternahm das Kaiſerpaar eine Spazierfahrt durch den
Thiergarten Auf dem Rückwege zur Stadt fuhr der Kaiſer
beim Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Frhrn v Marſchall
vor um dort deſſen Vortrag entgegenzunehmen Nach dem könig
lichen Schloſſe zurückgekehrt arbeitete der Kaiſer zunächſt mit dem
Chef des Civil Kabinets ſowie ſpäter mit dem Staatsſekretär des
Redchs Marineamtes und dem Chef des Marine Kabinets und
empfing ſodann den neuernannten Miniſter Präſidenten Grafen zu
Enlenburg

mir vertrauensvoll ſich zu eigen gegeben hat Das
das ein Kind von mir bald beſitzen wird ſtammelte

Wolf mit ſtockender Stimme während eine Röthe des Un
willens ſeine bleichen Züge verdunkelte

Sie werden ſchon wieder dramatiſch Herr Graf ver
ſetzte der Kammerdiener hohnlächelnd Es handelt ſich bei
uns um ein bloßes Geſchäft das man in aller Gemüthsruhe
abmachen kann Mit Sentimentalitäten kommen Sie nicht
weit Jch kenne ja die junge Frau wenig ſetzte er mit
einem Achſelzucken hinzu aber nach Jhren Schilderungen
muß ſie ja ein wahrer Ausbund von Tugendhaftigkeit und
Sittſamkeit ſein Dann wird es aber um ſo weniger
ſchwer werden wenn Sie unr die Dame bei der richtigen
Seite zu faſſen wiſſen ſie zum Verzicht und zum
Stillſchweigen zu bewegen Die letzten Worte ſprach er
mit beſonderem Nachdruck aus

Aber Meuſch in welch ein wahnſinniges Spiel willſt
Du mich verwickeln rief Wolf empört Jch kann ja
wenn ich wirklich den Schurkenſtreich begehe keinen Augen
blick mehr ruhig und ſorgenfrei leben immer muß ich
befürchten von der Gerechtigkeit ereilt und hinter Zuchthans
mauern vergraben zu werden

Der Kammerdiener lächelte ſpöttiſch Jch ſagte Jhnen
ja ſchon daß ich eine Handhabe beſitzen muß um Jhrer
Perſon und Jhrer Gunſt ſtändig verſichert zu ſein verſetzte
er während es teufliſch in ſeinen Augen auflenchtete Es
mag freilich einige Unbequemlichkeit für Sie haben
aber was thut das ſchließlich Auf mein Stillſchweigen
können Sie ſich verlaſſen

Aber Aennchen Glaubſt Dnu daß die Aermſte wehr
los Alles über ſich ergehen laſſen wird rief Wolf entſetzt

Ein Weib kann Alles ertragen von dem Manne ihrer Liebe
aber daß dieſer ihr die Ehre ſtehlt und ſie in den Koth der
Straße hinabſchlendert das vermag ſie nicht zu verzeihen

Mit der Rückkehr des Kaiſers Wilhelm nach
Berlin werden wohl die thörichten Fabeln über ſeinen Ge
ſundheitszuſtand verſtummen Sie hatten zwar nur in aus
ländiſche Blätter Eingang gefunden ſind aber auch im Jnlande
herumgetragen und vielfach geglaubt worden Der behandelnde
kaiſerliche Leibarzt hätte es gern geſehen daß ſich der Kaiſer noch
etwas länger in der friſchen guten Luft von Hubertusſtock erholt
hätte Daß dieſer Wunſch kein Gehör fand iſt wohl vorzugsweiſe
wenn nicht ausſchließlich auf jeue albernen Anusſtreunngen zurück
zuführen die man auch zu politiſchen Zwecken anszubeuten verſucht
hatte Daß der Kaiſer nach Berlin zurückgekehrt iſt und ſofort
an einem Mahl beim öſterreichiſchungariſchen Boiſchafter Theil
nahm wird hoffentlich genügen um alle dieſe Gerüchte mit einem
Schlage aus der Welt zu ſchaffen Der Kaiſer ſieht zwar noch
ein wenig angegriffen aus iſt aber wieder vollſiändig hergeſtellt
und hat ſeine Lebhaftigkeit und gute Laune nicht im Geringſten
eingebüßt

Der neue preußiſche Miniſterpräſident Graf
Enlenburg wird in den Hamb Nachr dem Organ des
Fürſten Bismarck folgendermaßen charakteriſirt

Nach den Antecedentien des Grafen Eulenburg iſt zu vermuthen
daß er den Liberalen näher ſteht als Graf Caprivi Bei
den hervorragendſten Vorkommniſſen ſeines früheren Miniſteriums
hat er ſich auf der liberalen Seite des Conſeils wenn man ſie ſo
nennen kann befunden Er hat nach dem Nobilingſchen Attentat
gegen die Auflöſung des Reichstages ſentirt und für welche
Frage damals im Miniſterrathe ſeitens des Kronprinzen als Stell
vertreter ſeines verhinderten Vaters die Entſcheidung getroffen wurde
Jm zweiten Falle der das Ausſcheiden des Grafen zur Folge hatte
war ſein Standpunkt auch der liberglere Der Miniſterpräſident
hatte an dem königlichen Rechte der Beaufſichtigung der Landräthe
und Gemeinden feſtgehalten Graf Eulenburg ſie gewählten Ver
tretern übertragen wollen Wir laſſen die Richtigkeit der einen oder
anderen Anſicht hier unerörtert jedenfalls geht daraus hervor daß
der Konſervatismus des Grafen Eulenburg nicht bis zu der Linie
reicht die damals Fürſt Bismarck vertreten hat und man kann von
dem neuen Miniſterpräſidenten wie früher einen moderirenden Ein
fluß auf den Konſervatismus erwarten

Jn parlamentariſchen Kreiſen verlautet hente
Miniſter Bötticher werde von ſeinem Poſten im Miniſterium
und im Reichsamt des Jnnern znurücktreten und das Oberpräſidinm
der Provinz Heſſen Naſſau übernehmen Zum Miniſter Vicepräſi
denten ſei Miquel auserſehen den der Kaiſer geſtern empfangen
habe Authentiſches iſt darüber bisher nicht bekannt Miniſter
Bötticher hatte heute eine längere Audienz beim Kaifer einſt
weilen dürfte der Staatsſekretär auf ſeinem Poſten verbleiben Für
Boſſe iſt noch kein Nachfolger gefunden man ſpricht von Rotten
burg

Jm Herrenhauſe gab heute zunächſt der Miniſter
präſident Graf Enlenburg dieſelbe Erklärung ab wie im Ab
geordnetenhanſe Alsdann wurde die Denkſchrift betr die Aus
führung des Anſiedelungsgeſetzes für Poſen und Weſtprenßen durch
Keunntnißunahme erledigt und die Berathung des Staatshaushaltes
für 1892/93 begonnen Morgen wird die Debatte fortgeſetzt
werden

Die Reichstags Kommiſſion zur Vorberathung
des Geſetzentwurfs über die Beſtrafung des Sklavenhandels
nahm den Entwurf unverändert an jedoch mit dem Zuſatz daß
das Geſetz nur bis 1 Oktober 1895 gelten ſolle

Ueber Vorgänge in Deutſchoſtafrika berichtet das
Berl Tagebl aus einem zur Verfügung geſtellten Briefe des

Miſſionars Simon Monulec von den algieriſchen weißen
Vätern Letzterer ſchreibt unterm 20 December 1891 aus Nye
gueſi daß eine Karawane der franzöſiſchen Miſſionare
im Diſtrikt von Neraga auf deutſchem Gebiet in derſelben
Gegend wo Stanley 1889 und Monſeigneur Livinhac 1889 an
gegriffen wurden vollſtändig ausgeraubt worden iſt Die
Karawane führte die geſammte neue Ausrüſtung und Tauſchartikel
ſowie europäiſche Lebensmittel Vorräthe die für die Dauer eines
Jahres berechnet waren für die franzöſiſchen Miſſionare am
Viktoria Nyanza mit ſich Von den ſämmtlichen Sachen iſt ab
ſolut nichts gerettet vielmehr Alles geraubt worden Der
Schaden belänft ſich anf über 100,000 Franken

Der Direktor der Kolonialabtheilung Kayſer
wird nach der Nationalzeitung Anfang Mai die geplante Reiſe
nach Oſtafrika autreten

Das preußiſche Sekundärbahngeſetz fordert
90,757,760 Mk und zwar 26,289,000 Mk für ſechs neue Eiſen
bahnen 19,104,920 Mk zur Herſtellung weiterer Geleiſe auf 18
Bahnſtrecken 35,363,840 Mk zu 20 Banansführnngen und
10,000,000 Mk zur Beſchaffung von Betriebsmitteln

Der General der Junfanterie Conſtantin von
Alvensleben der frühere Kommandeur des 3 Armeekorps iſt
heute früh im 83 Lebensjahre geſtorben

Das Modell des Schiffes Deutſchlauds
ſchwimmende Ausſtellung war am Sonnabend im Reichs
tagsgebände zur Beſichtigung für die Abgeordneten aufgebant Das
Schiff das ſpäter eine Länge von 570 eine Breite von 80 und

22

Sehr ſchön bemerkt ſchaltete der Kammerdiener ge
laſſen ein Und was weiter

Nun geſetzt den Fall ich wage den Schurkenſtreich und
ſchüttle das junge Weib von mir ab muß ich nicht fürchten
daß ſie mich vor der Welt entlarvt

Sie werden ſchon wieder dramatiſch Wer ſagt Jhnen
denn daß die Sache ſo kommen muß Es iſt ganz un
möglich daß etwas derartiges geſchieht wenn Sie nur klug
und beſonnen ſind Was ſoll die Fran auch gegen uns aus
richten können Erſtens iſt ſie in fremdem Lande und es
iſt natürlich daß Sie ihr eine Rente ausſetzen werden von
welcher ſie zur Noth leben kaun ſo daß ſie nicht daran
denkt jemals die Heimath wiederſehen zu wollen Sie
weiß ja überdies daß ſie von ihrem Vater verflucht worden
iſt Glauben Sie mir ich bin ein alter Menſchenkenner

wenn die Frau ſchließlich das blanke Gold ſieht und
ſich ſagen muß daß ihr kein anderer Ausweg bleibt wenn
ſie in Zukunft mit ihrem Kinde nicht hungern will dann
willigt ſie in Jhren Vorſchlag und bleibt ganz gern in jenem
kleinen Landhauſe am Comerſee Wie ſie freilich über
Sie ſelbſt denkt das muß Jhnen gleichgültig ſein
Setzen wir aber ſelbſt den Fall daß die Frau ſich nicht mit
einer Abfindungsſumme begnügt ſondern Himmel und Erde
2 Bewegung ſetzen wird um zu ihrem guten Rechte zu ge
angen

Nun was dann brachte Wolf mit zuckenden Lippen
hervor

Dann laſſen Sie ſie ruhig ſchreien und zetern ſoviel
ihr nur beliebt Was kann ſie ſchließlich machen Sie hat
keine Ahnung davon in welchem Winkel Londons ſie getraut
worden iſt und wenn es ihr gelänge jene kleine Vor
ſtadtkirche ausfindig zu machen nun was würde dann
der vielen Mühe ſchließlicher Lohn ſein Man würde fin
den daß eine Gräfin von Wolfenſtein in dem dortigen
Kirchenbuch gar nicht verzeichnet ſteht Fortſetzung folgt

eine Höhe von 60 Fuß erhalten ſoll iſt in o der natürlif
Größe dargeſtellt Die gewaltigen Ränme in der Mitte die dur
vier Stockwerke ſich ansdehnen werden den Zwecken der Ausſtelluß
dienen Das Schiff ſoll zu gleicher Zeit 10,000 Perſonen fahſſ
können Das Ansſtellungs Unternehmen ſoll in Form einer Afktien
geſellſchaft ansgeſührt werden

Zum Chef der politiſchen Polizei in Berlin
iſt an Stelle des Regierungsraths v Hauteville der Landrath d
Voß bisher in den Rheinlanden beſchäftigt ernannt worden
v Voß iſt der Sohndes früheren Oberbürgermeiſterz

von Halle tDer VI iſraelitiſche Gemeindetag iſt hente in
Berlin zuſammengetreten Zur Berathung kam u A ein Antrog
der Synagogengemeinde Brandenburg auf Grund deſſen die
preußiſche Regierung durch Petitionen aller jüdiſchen Ge
meinden angegangen werden ſoll den jüdiſchen Religions
unterricht an den höheren Schulen für obligatoriſch zy

erklären ſowie jetzt der Religionsunterricht der Evangeliſchen ind
Katholiſchen obligatoriſch iſt Der Antrag wurde nach längerer
Debatte mit empfehlenden Worten dem Ausſchuß zu näherer Er
wägung überwieſen

Leipzig 28 März Das ſozialdemokratiſche Komite
zur Veranſtaltung einer Maifeier iſt vom Rath abweiſend
beſchieden worden

Görlitz 28 März Auf dem Klettwitzer Braun
kohlenwerke haben etwa 70 Arbeiter meiſt polniſche
dieſer Tage die Arbeit niedergelegt Die Gendarmerie mußte
vier Hanptrnuheſtörer feſtnehmen

Dortmund 28 März Bei den Knappſchaftswahlen
ſiegte der Dortmunder Zeitung zufolge im Allgemeinen der ſo
zialdemokratiſche alte Bergarbeiterverband

Darmſtadt 28 März Der Kaiſer hat mittelſt Hand
ſchreiben den Großherzog anläßlich deſſen Regierungsantritts
zum Oberſten à la suite des erſten Garde Regiments zu Fuß er
nannt

Karlsruhe 28 März Der fieberfreie Verlanf der Krank
heit des Großherzogs hält an die Nachtruhe war vielfach
durch Huſten geſtört

OeſterreichUngarn
Wien 28 März Die offiziöſe Montagsrevue proklamirt

in ſehr autoritativem Tone die ehrlichen Jntentionen der Regierung
in der Angelegenheit des Ausgleichs und vertritt ihre Be
hauptungen mit Argumenten die dem in der vorigen Woche ge
brachten Artikel einigermaßen widerſprechen von den dort er
wähnten adminiſtrativen Maßregeln zur Verwirklichung des Ans
gleichswerkes iſt diesmal keine Rede Miniſter Dr Steinbach
wird gegen die Meldung als ſei er der Verfaſſer der bekannten
Erklärung in Schutz genommen die Erklärung ſei im Miniſterium
des Jnnern verfaßt und vom Miniſterrathe genehmigt worden

Die geſtrige Verſammlung der Wiener Handlungs
gehülfen beſchloß mit der Arbeiterſchaft gemeinſam den
erſten Mai demonſtrativ zu feiern

Jtalien
Rom 28 März Popolo Romano und Fanfulla

bringen ſympathiſche Artikel über Caprivis Rede vom Sonn
abend deſſen Worte ein Beweis ſeiner geſunden Auffaſſung des
Staatslebens ſeien Nichts ſei gefährlicher als ein Parlament
in deſſen Umarmungen die Exekutive und höhere Staatsgedanken
verkümmern müßten Jtalien biete das entſprechende Bild der von
parlamentariſchen Cliquen verurſachten Zerſtörnngen

Frankreich
Paris 28 März Das Entſetzen welches ſich infolge

der geſtrigen Exploſion aller bemächtigt hat läßt ſich kanm
ſchildern Paris fliegt in die Luft lantet heute die Ueber
ſchrift verſchiedener die Stimmung der Pariſer wiedergebender
Zeitungsartikel Der Zuſtand der Verwundeten hat ſich nicht ver
ſchlimmert Nach der Anſicht des Offiziers den der Kriegsminiſter
zur Unterſuchung der Angelegenheit abordnete iſt die Exploſion
durch Melinit herbeigeführt Dieſe Entdeckung hat die Pantk
nur noch vermehrt Der anarchiſtiſche Gneux hat neuerdings
eine Spezialrubrik eingeführt Paris Dynamit Revue der Wochen
exploſionen Es iſt zweifellos daß das Attentat gegen den
Staatsanwalt Bnloz gerichtet war der in letzter Zeit Drohbriefe
erhielt Buloz ſelbſt nimmt das Attentat mit philoſophiſcher
Ruhe auf Die ganze Nacht hindurch danerten die Hans
durchſuchungen bei den Anarchiſten fort Gegen 2 Uhr
Morgens drang die Polizei in das Redaktionslokal
anarchiſtiſchen Blattes Revolntiongire ein und beſchlagnahmte
alle Papiere Obwohl bisher bei 150 Anarchiſten Hausdurch
ſnchungen vorgenommen wurden iſt kein Anhaltspunkt betreffs der
Urheberſchaft der Exploſion in der Clichyſtraße gefunden worden

Die Blätter konſtatiren daß die Situation eine ſehr ernſte
ſei Viele tadeln die Regierung und die Polizei wegen Mangels
einer energiſchen zielbewußten Aktion Maunche Journale ſprechen

ihre Befürchtung wegen des 1 Mai aus und hegen die Beſorg
niß die Einſchüchternngen ſeitens der Anarchiſten könnten den von
letzteren beabſichtigten Erfolg haben mehrere Hanusbeſitzer hätten
bereits dem Richterſtande angehörigen Miethsparteien gekündigt

unter Hinweis auf die jüngſten Attentate Heute wird in der
Kammer von mehreren Deputirten ein Geſetzentwurf eingebracht

welcher den Staat für alle durch ähnliche Attentate entſtehenden
Schäden erſatzpflichtig macht

Großſzbritannien
London 28 März Zum Oberbefehlshaber der

egyptiſchen Truppen wurde an Stelle des in das Kriegsamt
einbernfenen Greenfell der Oberſt Kitchener ernannt

Nach dem hente veröffentlichten Vertrage zwiſchen England
und Nordamerika wird das Schiedsgericht betreffend die Be
zingsmeerfrage aus ſieben Mitgliedern zuſammengeſetzt Je
zivei werden von England und der Unionsregierung die übrigen
durch den Präſidenten der franzöſiſchen Republik den König von
Jtalien und den König von Schweden ernannt Das Schieds
gericht tritt in Paris zuſammen

RNußzland
Warſchau 28 März Der amtliche Duewnik weiſt

darauf hin daß in den letzten Tagen wieder Luftballons
vermuthlich beſetzt mit preußiſchen Offizieren über ruſſiſchem
Territorium geſehen worden ſeien ſie ſeien mit elektriſchen Apparaten
verſehen womit ſie die Feſtungen Kowno Wilna ſelbſt Warſchan
zu beleuchten vermögen die Regierung werde dagegen proteſtiren

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 30 März

des

Bei Nord und Oſtwind kühles veränderliches Wetter
zeitweiſe uoch mit Neigung zu Niederſchlägen
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fung der Stadtverordneten Verſammlung

Halle 28 März
Ueber den Plan der Umwandlung der ſtädtiſchen Real

chule in eine Oberrealſchule berichtete Herr St V Prof
Dr Dittenberger Derſelbe führte aus daß bis zum 1 April
dem ProvinzialSchul Kollegium eine beſtimmte Erklärung zugehen
müſſe ob man die Realſchule welche 7 Jahreskurſe hat durch Ein
ziechung der oberſten Klaſſe zu einer höheren Bürgerſchule rednziren
oder ſie zur Oberreglſchule mit 9 Jahreskurſen ausbauen wolle
Schulkuratorium und Magiſtrat hätten ſich einſtimmig für das Letztere
entſchieden da neben dem Gymnaſium zur Vorbildung für das gelehrte
Studium eine Oberrealſchule zur Vorbildung für das techniſche Stu
dinm für unſere Stadt mit ihrer Induſtrie und ihrem Gewerbebetrieb
geradezu Bedürfniß ſei Zwar ſei eine gleiche Anſtalt auch in den
Francke ſchen Stiftungen in der Bildung begriffen jedoch hinter der
ſtädtiſchen Anſtalt in der Entwicklung zurück Die letztere werde eher
ausgebaut werden und damit für s Erſte auch den regeren Zuſpruch
haben wie denn auch in Zukunft auf ein friedliches Nebeneinander
beſtehen und Blühen beider Anſtalten eben ſo gut zu rechnen ſein
dürfe wie es hinſichtlich der Gymnaſien beſtehe Die Räumlichkeiten
würden zunächſt in dem bisherigen Umfange ausreichen durch die
nothwendige Vermehrung der Lehrkräfte werde der Etat der Anſtalt
durchaus nicht weſentlich höher belaſtet für 1892/93 werde das Mehr
4020 Mk für 1893 94 5922 Mk für 1894/95 10296 Mk und von
da ab jährlich wenn die Lehrergehälter dieſer Anſtalt wie billig denen
der Lehrer des Gymnaſiums gleich gemacht würden 15996 Mk be
tragen dem gegenüber ſei jedoch auch auf eine Erhöhung der Einnahme
aus dem Schulgelde zu rechnen ſo daß wenn die Anſtalt Oſtern 1895
völlig ausgebaut ſei gegen bisher die Mehraufwendung nur ca
10000 Mk betragen werde Die Verſammlung ſtimmte dem Magi
ſtratsantrage auf Umwandlung der Anſtalt in eine Oberrealſchule zu
und genehmigte die Errichtung zweier neuen ordentlichen Lehrerſtellen
an derſelben in welche zwei bisherige Hilfslehrer der Anſtalt berufen
werden ſollen Es lag der Verſammlung dann der von uns bereits
mitgetheilte ablehnende Beſcheid des Magiſtrats auf die Eingaben um
Aufhebung der ſtädtiſchen Grund und Miethsſteuer
und Bierſteuer vor Die Finanz Kommiſſion hatte ſich der An
ſchauung des Magiſtrats angeſchloſſen und ſchlug deshalb der Ver
ſammlung vor die Angelegenheit durch Kenntnißnahme vorläufig als
erledigt zu betrachten Jn der Beſprechung erklärte Herr St V
Friedrich daß allerdings augenblicklich da die Veranlagung noch
nicht abgeſchloſſen ſei ſich kaum etwas Anderes in der Sache werde
thun laſſen für ihn jedoch eine Ermäßigung der ſtädtiſchen Grund
und Miethsſteuer wie ſie der Magiſtrat event in Ausſicht genommen
durchaus nicht vielmehr einzig und allein die Aufhebung dieſer auch
vom Magiſtrat als ungerecht anerkannten Steuer in Betracht kommen

könne ſo daß er ſogar bei allen Wahlen zur Stadtverordneten Ver
ſammlung wie zum Magiſtratskollegium nur ſolchen Männern ſeine
Stimme geben werde von welchen er die feſte Ueberzeugung habe daß
ſie für die Aufhebung dieſer Steuer einzutreten bereit ſeien Vor einer
Erhöhung des Kommunal Steuer Zuſchlages vielleicht auf 175
brauche man ſich nicht zu ſcheuen viele andere Städte auch in unſerer
Provinz zahlen noch einen höheren Herr Prof Dr Dittenberger
ſtimmte dem Vorredner zu hielt es aber auch für geboten augen
blicklich die Frage der Aufhebung der Grund und Miethsſteuer nicht
weiter zu erörtern weil ein Kommunalſteuergeſetz in Ausſicht ſtehe
das vielleicht auch die Aufhebung geſetzlich veſtimmen werde Herr
Schulze II betonte dann noch daß auch die Bierſteuer eine ungerechte
gegen die bei ihrer Einführung von den ſtädtiſchen Behörden gemachte
Vorausſetzung allein die Produzenten belaſtende nicht auf die Kon
ſumenten abzuwälzende Steuer ſei deren Aufhebung deshalb auch
geboten erſcheine Es wurde dann noch der Abbruch des
ſtädtiſchen Hauſes Leipzigerſtraße Nr 35 beſchloſſen das
ja nur gekauft iſt um die Entfernung des in ihm beſtehenden Ver
kehrshinderniſſes zu ermöglichen den Bewohnern ſoll zum 1 Juli d J
gekündigt werden damit dann der Abbruch beginnen kann Nach
Erledigung einer Reihe von Vorlagen von minder allgemeinem Intereſſe
trat die Verſammlung in die Berathung des Haushaltsplans der
Kämmereikaſſe für 1892/93 ein und erledigte die 5 erſten Aus

n deſſelben weſentlich nach dem vom Magiſtrat vorgelegten
ntwurf

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 März
Aunßerordentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſamm

lung Donnerstag den 31 März Auf der Tagesordnung ſtehen a für
die öffentliche Sitzung 1 Fortſetzung der Berathung des Haus
haltsplanes der Kämmerei pro 1892,93 2 Abtretung von Land an
den Halleſchen Verein für Kohlenbergbau und Briquettesfabrikation zur
bergbaulichen Benutzung 3 Nachbewilligung für Verpflegung Trans
port und Reinigung der Transportaten 2c 4 Ueberlaſſung des Stadt
theaters an die Vorſtände des evangeliſchen Kirchbauvereins und des
evangeliſchen Bundes 5 Annahme eines Legats des verſtorbenen
Seifenfabrikanten Lincke 6 Bericht der Kommiſſion betreffend die
Malklaſſe der gewerblichen Zeichenſchule 7 Bewilligung von Waſſer
für Giebichenſtein b Für die geſchloſſene Sitzung 8 Anſtellung
zweier Elementarlehrerinnen 9 Annahme eines Legates 10 Ver
ſetzung eines Beamten in die Gehaltsklaſſe Ib 11 Annahme eines
Kriminal Agenten

Die Ausſtellung von Schülerinnen Arbeiten in der
Wildenhagen ſchen Franen Jndnuſtrie und Knuſtgewerbeſchule
fand geſtern und heute ſtatt Das Publikum das freien Zutritt hatte
nahm regen Antheil an der reichhaltigen und geſchmackvollen Ausſtellung
deren Zweck es iſt einen Ueberblick über die Leiſtungen des verfloſſenen
Jahres zu geben und zugleich auf die Nothwendigkeit von Frauen
Jndnuſtrieſchulen aufmerkſam zu machen Die Schulpläne umfaſſen
Wäſche und Damenkleider Konfektion Putzmachen
Hand und Kunſthandarbeit Die ausgeſtellten Gegenſtände
ſind nach der Leiſtungsfähigkeit der Schülerinnen geordnet und man
ſieht Muſtertücher die Erſtlingswerke junger Schülerinnen
Arbeiten im Zuſchneiden und Nähen der Wäſche darunter höchſt
bewundernswerthe Leiſtungen Eine andere Abtheilung zeigte dem Be

ſucher Kleider von dem einfachſten Hauskleide bis zum eleganteſten
Geſellſchafts und Promenadenkoſtüm darunter ein von Frl Rübener
gearbeitetes im Style der italieniſchen Rengiſſance gehaltenes das ſich
beſonderer Bewunderung erfreut Putzarbeiten ſind in reichſter
Auswahl ausgeſtellt von denen ſich die der Damen Frl Dittmann
Rübener und Streletzkaja beſonders auszeichnen Auch die
Monogrammſtickerei zeigt recht lobenswerthe Arbeiten Der
Unterricht im Handnähen beginnt da wo der Vorunterricht in der
Töchter reſp höheren Bürgerſchule beendet iſt mit Flicken und
Stopfen der verſchiedenſten Stoffe dann mit Maſchinenſtopfen
ſowie Namen und Monogrammſftickerei Die Königl
Prüfungskommiſſion für Handarbeits Lehrerinnen
Prüfung in Berlin und Magdeburg hat gelegentlich des
Examens geäußert ſo vorzügliche Arbeiten noch nicht vor
gelegt bekommen zu haben Ganz beſondere Aufmerkſamkeit
verdienen Kunſtarbeiten die ein beredtes Zeugniß für den treff
lichen Geſchmack und das hohe Verſtändniß der Vorſteherin ablegen
Man kann hier eine prachtvolle Auswahl von Arbeiten in Seiden und
Goldſtickerei der modernen wie antiken Geſchmacksrichtung und von
jeder Methode Flechtſtich Plattſtich der beliebten Holbein Technik der
Elſenbeintechnik der Kunſt des Leinwanddurchbruchs und der Nadel
malerei bewundern Die Arbeiten der Damen Frl Clara Grieſingy
und Toni Lukas die beſonders ins Auge fallen wurden durch
Ehrendiplome ausgezeichnet lobende Anerkennungen für ihre Leiſtungen
erhielten Frl Weiſe Körner Meyer Böhme und Lambert
Die ganze Ausſtellung zeigt ein wie großes Feld die weibliche Kunſt
gewerbe Induſtrie bietet und wie viel Schönes ſich darin ſchaffen läßt
Ein Theil der auszuſtellenden Gegenſtände mußte des beſchränkten
Raumes wegen zurückbleiben um in einer im Herbſt zu veranſtaltenden
Ausſtellung mit eingereiht zu werden

Vermiethung Jn dem heute im Stadtſekretariat angeſtandenen
Termine zur öffentlichen meiſtbietenden Vermiethung der Verkaufsläden r 2 und 8 im Anban des rothen Thurmes jetzt an die
Kunſch ſchen Erben bezw Fleiſchermeiſter Albert Burgmann vermiethet

ſind folgende Beſtgebote abgegeben auf den Laden Nr 2 vom Handels

nach Surukien

mann Gottlieb Franke hier 275 Mk auf
Fleiſchermeiſter Wilhelm Schade hier 270 Mk

Stadttheater Die Aufführung von Lohengrin am Mitt
woch dirigirt der neu engagirte erſte Kapellmeiſter Herr Wilhelm Reich

Das Benefiz für Herrn Carl Friedau ſindet am nächſten Sonn
abend ſtatt

Ein Gedenktag Vor einem Jahre am 30 März 1891 es
war der Oſtermontag ließen ſich die hieſigen Leierkaſten zum
letztenmale öffentlich auf den Straßen hören dann war es mit dieſem
Muſizieren vorbei Die Großſtadt Halle hatte es mit ihrer Würde
nicht mehr vereinbar gehalten daß Sonntags Nachmittags nach der
Kirche altem Herkommen gemäß noch ferner das Leierkaſtenſpiel ertöne
weshalb die Behörde ein darauf gerichtetes Verbot erließ Die Leier
kaſtenſpieler aber wußten ſich zu helfen indem ſie die ſof vieler
Häuſer aufſuchen und dort ihre Muſike machen wie man faſt täglich
zu hören Gelegenheit hat

Jm Walhallatheater endet ſchon am Donnerstag der jetzige
reichhaltige und intereſſante Spielplan in welchem außer den einzig
daſtehenden Leiſtungen der Gebrüder Kulper namentlich der
originelle Pferde und Hunde Cirkus der vielſeitigen Miß
Carola welche bekanntlich auch die ſenſationelle Leiſtung als Luft
Kugelläuferin vollführt allabendlich den größten Beifall findet

Gewitter Profeſſor Falb der bekannte Wetterkundige hatte
den geſtrigen Montag als beſonders kritiſchen Tag bezeichnet Für
Halle brachte der ziemlich kühle Tag am Abend das erſte und ſchwere
Gewitter mit ſtarkem Regen Wer weiß wo es ſonſt noch etwas
ſchärfer hergegangen iſt

Pateut Vom Kaiſerlichen Patentamte erhielt F Herbſt Co
in Halle ein Patent auf eine Preßvorrichtung an Teigtheilmaſchinen

Muſikaliſcher Nachmittag Fräulcin Emilie v Cölln
veranſtaltete geſtern im Saale des Neumärker Schützenhauſes einen
muſikaliſchen Nachmittag ihrer Schülerinnen und gab dem

zahlreich verſammelten Publikum ſchöne Beweiſe einer höchſt erfolg
reichen Lehrthätigkeit Was die jugendlichen Sängerinnen leiſteten
zeigte von ſorgfältiger gewiſſenhafter Schulung und trefflicher Methode
Wir hörten gut entwickelte und darunter ſogar auffallend hübſche friſche
Stimmen Tonbildung und Anſatz waren kunſtgerecht frei von ſtörenden
Angewohnheiten und ein beſonderes Verdienſt erwirbt ſich die geſchätzte
Lehrerin dadurch daß ſie auf Deutlichkeit der Ausſprache und fein
ſinnigen Vortrag hält Man verſtand jedes Wort und dadurch kommt
doch erſt der Geſang zur vollen Geltung Das reichliche Programm
enthielt Lieder von Franz Schumann Gounod Raff Eulen
berg Gildach und Koß außerdem Duette von Rubinſtein und
Frank ſowie Chorlieder von Janſen und Holſtein Das Engels
terzett aus Elias von Mendelsſohn und die Arie Dich theure
Halle aus Tannhäuſer von Wagner Sämmtliche Vorträge zeigten
von eifrigen Studien Wir lernten manches hübſche zu den beſten
Hoffnungen berechtigende Talent kennen Aus der Fülle des Gebotenen
möchten wir beſonders hervorheben Willkommen mein Wald von
Franz die reizend und innig geſungenen Roſenlieder von Eulen
berg das ſchwierige Engelsterzett die niedlichen und allerliebſt
vorgetragenen Duette von Frank Betrogene Liebe von Hildach die
Arie aus Tannhäuſer und die beiden Chorlieder von Fr v Holſtein
Zum Schluß ſang Frl Emilie v Cölln vielen Vittten nachgebend das
Jagdlied von Franz und erfreute durch ihren ſchwungvollen und

feurigen Vortrag Der Saal war vollſtändig gefüllt und das Auditorium
ſpendete nach jeder Nummer lebhaften Beifall Wir wünſchen dem
Geſangsinſtitut daß es auch ferner ſo überraſchende Erfolge erzielt

Lebensmüde Eine betrübende Kunde kommt aus Weimar
Daſelbſt hat ſich die Fabrikbeſitzer Wittwe Wegelin früher Mit
inhaber der hieſigen Firma Wegelin Hübner vergiftet Ueber
die Motive der unſeligen That iſt uns bisher nichts bekannt geworden

Ans dem Vereinsleben
Der dentſch r Verein begeht die Feier des Geburts

tages des Fürſten Bismarck am Freltag Abend durch einen Feſt
kommers im Vereinslokal Pätzolds Reſtaurant Der offizielle
Den wird beſtehen in Abſingung patriotiſcher Lieder Vorträgen und

oaſten
Der Halleſche Orcheſter Muſik Verein ſchließt mit ſeinem

am künftigen Sonnabend 2 April im unteren Saale des Stadt
ſchützen hauſes ſtattfindenden 23 Concert die Winterſaiſon ab Jn
dem Concert zu welchem die Familien der Mitglieder
Zutritt haben wirken die Herren Univerſitäts Muſikdirektor
O Reubke Opernſänger Bachmann und Kapellmeiſter Wein
traub ſowie Frl Clementine Pleſchner ſoliſtiſch mit

Aus der nälzeren Amgebung
Brehna 28 März Meſſerheld Jn dem nahe gelegenen

Renneritz geriethen geſtern zwei halbwüchſige Burſchen in einen
erbitterten Streit der bald ein blutiges Ende erreichte Beide hatten
ſich eine Zeit lang mit Steinen bombardirt bis einer derſelben zum
Meſſer griff und damit auf ſeinen Gegner eindrang Der letztere
15 Jahre alte Schüler Schütz erhielt einen Stich in den rechten Unter
arm Da die Klinge des Meſſers jedenfalls nicht rein geweſen trat
Blutvergiftung ein und der Verletzte mußte ſchleunigſt nach der
Halleſchen Klinik gebracht werden

Eisleben 28 März Eine furchtbare Blutthat iſt in
dem Orte Sinsleben Mansfeld verübt worden Am Sonnabend
wurden der Tiſchlermeiſter Zänker und ſeine 16 jährige
Tochter in ihrem Gehöft ermordet auſgefunden Z war mit einer
an der Wand lehnenden Eiſenſtange erſchlagen und lag todt im Hofe
die Tochter iſt mittels mehrerer Schnitte in den Hals ermordet worden
Das junge Mädchen lag nur leicht bekleidet todt im Hausflur Die
Leute lebten in guten Verhältniſſen Es iſt noch nicht bekannt was ge
raubt worden iſt aber ohne Zweifel liegt Raubmord vor Wahrſcheinlich
iſt das Verbrechen in den erſten Abendſtunden verübt worden als die

s im Begriffe waren ſich zur Ruhe zu legen Die Lampe war
vollſtändig ausgebrannt

Kleine Chronik
Wien 28 März Vermißt Prinz Alois Schwarzen

berg Oberlieutenant im 1 Ulanenregiment zur Militärreitſchule in
Wien kommandirt wird ſeit mehreren Tagen vermißt ohne daß
ſein Aufenthalt hätte ermittelt werden können Man bringt das Ver
ſchwinden des Prinzen mit dem gleichzeitigen Verſchwinden einer viel
bekannten jungen Wiener Schönheit Fräulein Veſegy einer ehe
maligen Schauſpielerin in Zuſammenhang die zuletzt in näheren Be
ziehungen zu einem ungariſchen Fürſten ſtand

Trieſt 28 März Selbſtmord Die 19jährige Frau
des Profeſſors Baſſi erſt ſeit zwei Monaten verheirathet und aus
einer angeſehenen paduaner Familie ſtammend jagte ſich Freitag
während ihr Gatte ſchlief aus deſſen Revolver drei Kugeln
in die Schläfe Jhr Zuſtand iſt verzweifelt und ihr Ableben dürfte
ſchon erfolgt ſein Die Gründe der That ſind unbekannt Man nimmt
an daß hier ein Fall ererbter Selbſtmordmanie vorliege da die
Mütter der unglücklichen Frau vor zwei Jahren gleichfalls durch
Selbſtmord endete

Tanroggen 28 März Raubmord Dienstag Nachmittag
war der Großbauer M aus C zur Einkaſſirung von 200 Rubeln

gegangen Die wegen ſeines langen Ausbleibens
ängſtlich gewordenen Angehörigen wurden Abends durch das Winſeln
des ihn begleitenden Wolfshundes aufgeſchreckt gingen hinaus und
fanden das treue Thier aus einer Bruſtwüunde blutend Nichts

Gutes ahnend folgten zwei beherzte Knechte dem Hunde in den nahen
Wald wo ſich ihnen ein erſchütternder Anblick darbot Jhr Dienſt
herr lag mit zerſchmettertem Schädel als Leiche in einem
Graben der Landſtraße Die davon verſtändigte Polizei war gleich zur
Stelle mit ihr auch eine größere Zahl von Leuten unter ihnen auch
der in ſchlechtem Rufe ſtehende Arbeiter W Wüthend warf
ſich der Hund auf dieſen und ſuchte ihn zu erwürgen ſo daß
die Umſtehenden ihn nur mit Mühe befreien konnten Der aus mehreren
Bißwunden blutende W wurde gleich in Haft genommen

l und bei der Hausſuchung in ſeiner Hütte würde güch eine mit

den Laden Nr 8 vom Blut und Haaren befſleckte Axt ſowie im Bettſtroh verſteckt das Geld
gefunden Dieſen Beweiſen gegenüber half weiter kein Leugnen und
bequemte er ſich endlich zu dem Geſtändniß daß er um die Hebung
der Summe gewußt und von ſchnöder Geldgier geblendet dem Beſitzer
aufgelauert und ihn meuchlings erſchlagen habe

Standesaumtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Eheſchließ ungen
26 März Der Bürgermeiſter Adolf Neidholdt und Eliſe Schmidt

Waltershauſen und Martinsgaſſe 12/13 Der Schmied Friedrich Jänicke
und Auguſte Lemke Meckelſtraße 16 und Gr Brauhausgaſſe 22/23 Der

andarbeiter Friedrich Veyer und Auguſte Wagenknecht Diemitz Der
e Guſtav Wagner und Marie Laue Merſeburgerſtraße 134 und Land

wehrſtraße 18 Der Reſtaurateur Hermann Schellenbeck und Pauline
Bauer Lindenſtraße 164 Der Schuhmacher Karl Koch und Marie Wenk
Bäckergaſſe 7 Der Tiſchler Paul Rothe und Martha Hoske König

e 22 und Mauergaſſe 16 Der Feilenhauer Heinrich Ritter und Auguſte
ennewitz Dryanderſtraße 33 Der Kaufmann Willy Hennicke und Jda

Werner Leipzigerſtraße 40 und Raffinerieſtraße 9 Der Handarbeiter
oſeph Ponchalla und Minna Reinicke Mangsfelderſtraße 40 und Zwinger

traße 18 Der Reſtaurateur Albert Jenke und Klara Löber Landwehr
ſtraße 3 und Bahnhofſtraße 14 Der Elektrotechniker Hermann Bachmann
und Anno Süßkraut Schloßberg 4 Der Handarbeiter Johannes Jänicke
und Auguſte Winter Schützengaſſe 16 und Magdeburgerſtraße 42a Der
Tiſchler Wilhelm Schmidt und Emma Kluge Gr Wallſtraße 40 und Berlin

Der Eiſendreher Paul Schulze und Eliſe Schirmer Pfännerhöhe 2 und
Steg 20

Geboren
26 März Dem Brauer Friedrich Utzelmann eine T Elſe Völlberger

weg 44 Dem Dachdecker Wilhelm Weichmuth ein S Friedrich Paul
Ludwigſtraße 15 Dem Bahnarbeiter Otto Vockel ein S Otto Wilhelm
Dryanderſtraße 13 Dem Kellner Auguſt Reinicke eine Marie Frieda
Schmeerſtraße 17/18 Dem Handarbeiter Karl Hartkopf Zwillinge S
Albert und T Frieda Liebenauerſtraße 11 Dem Fleiſcher Paul Buda
ein S Wilhelm Paul Ludwigſtraße 16 Dem Fabrikant Friedrich Rennecke
ein S Friedrich Max Louis Chriſtian Arno Steinweg 38 Dem Schloſſer
Friedrich Höfer eine T Frieda Minna Steinweg 13 Dem Handarbeiter
Erdmann Geiſenheimer eine T Lina Anna Bäckergaſſe 4 Dem Schuh
macher Andreas Stelter ein S Fritz Waldemar Kl Klausſtraße 7 Dem
Modelltiſchler Franz Metz ein S Friedrich Franz Dem Rechtsanwalt
Dr jur Hermann Kähne ein S Hermann Walther Max Gr Ulrichſtraße 385

Dem Müller Auguſt Schwarzbach ein S Rudolf el 10a
Dem Handarbeiter Wilhelm Stolze eine T Emma Hedwig Steinweg 37

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Berlin 29 März 12 Uhr Min Mittags Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf dem Neuban
der Basler Lebensverſicherungsgeſellſchaft in der
Friedrichſtraße ſtürzte die Brunnenbaggermaſchine ein
Zwei Lente wurden getödtet drei verwundet

DepeſcheuBurean Herold

D B II Prag 29 März 10 Uhr 15 Min Vorm Bei
den geſtrigen Straßenkundgebungen vor dem Gebäude der Zeitung

Narodni Liſty wurde ein Poliziſt durch Steinwürfe am Kopfe
und Fuße erheblich verletzt Die Verhafteten ſind der
Mehrzahl nach Arbeiter ferner ein Student und ein Ge
werbeſchüler

Eiſenach 28 März Jn Gerſtungen ſtürzten heute
zwei meterſtarke Steinwände des alten 30 Meter hohen nubewohn

ten Schloßthurmes ein Das Archiv und die Akten welche
darin aufbewahrt worden ſind theilweiſe verſchüttet Menſchen
ſind glücklicherweiſe nicht verunglückt

Hamburg 28 März Die ſozialdemokratiſchen
Vereine der drei Hamburger Wahlkreiſe werden wie der Hamb
Korr meldet wiederum am 1 Mai eine Kundgebung zu
Gunſten des achtſtündigen Arbeitstages veranſtaltken Das Pro
gramm lantet Feſtzug Feier mit Rede Konzert Volksfeſt

Prag 28 März Anläßlich der heutigen Comenius
Feier fanden Abends in vielen Stadttheilen Demonſtrationen
von groben Ansſchreitungen begleitet ſtatt Eine nach
vielen Hunderten zählende Menge durchzog bei eintretender Dunkel
heit Hetzlieder brüllend johlend ſchreiend pfeifend die frequenteſten
Straßen Die Polizei zerſtreute die Tumultunanten dieſe ſammel
ten ſich wieder in den nächſten Straßen und ſetzten hier ihr lär
mendes Treiben fort Es fanden mehrfach Verhaftungen
ſtatt

Wien 28 März Jn Trieſt verhaftete die Finanzwache
vier mit dem Lloyddampfer ans Konſtantinopel angekommene
Paſſagiere welche im Beſitze einer Menge Dynamit betroffen
wurden Zwei wurden ſpäter entlaſſen die zwei anderen blieben
in Haft

Paris 28 März Die Deputirtenkammer nahm die
Dringlichkeit für den Geſetzentwurf gegen die Urheber
von Eigenthumsbeſchädigungen durch Sprengſtoffe
ohne Debatte an Der Geſetzentwurf ſetzt Todesſtrafe für
den Urheber feſt eine Zuſatzbeſtimmung beſagt daß die Angeber
ſtraffrei bleiben ſollen wenn die Dennnziation vor der Ausführung
des Verbrechens erfolgt iſt

Atherfield 28 März Der Verſuch den Dampfer
Eider wieder flott zu machen iſt unr theilweiſe geglückt die

Flut war viel niedriger als erwartet wurde Die Bugſirdampfer
konnten die Eider nur um ungefähr 20 Fuß fortbewegen Ein
uener Verſuch wird heute Abend gemacht werden

San Franciseo 28 März Nach Meldungen ans
Shanghai ſind während des letzten Aufſtandes in der
Mongolei faſt 8000 Jnſurgenten mit dem Schwerte ge
tödtet und 500 lebendig verbrauni worden Jm Chien
chang Gebiete fielen 1300 kaiſerliche Truppen in die Hände
der Rebellen welche 800 niedermetzelten und die übrigen ver
brannten

WMarkktbericht
Dienstag den 29 März

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Kopfſalat pro Stück 0,25 Mk
Butter pro Pfund 1,00 1,20 Schnittbohnen p Pfd 0,18 ſa
Kartoffeln pro 5 Liter 0,35 0,38 Sauerkraut p Pfd 0,07 a
Rothkohl pro Mandel 2,00 VPreiſelbeeren pro Pfd 0,30 zWeißkohl pro Mandel 2,00 8,00 Puterhähne pro Stück 8,00 9,00
Mohrrüben p Mandel 0,10 Vuterhühner pr Stück 6,00 6,50
Sellerie pro Mandel 1,00 Kapaunen pro Stück 3,00 8,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0,40 0,50 Hühner pro Stück 1,70 2,00
Blumenkohl pro Stück 0,40 tTauben pro Paar 0,90 1,10
Kohlrüben pro Mandel 0,75 1,25 Ziegenlämmer pr Stck
Radieschen p 2 Bdchn 0,13 0,15

Der Markt war außerdem noch mit Fluß und Seeſiſchen beſetzt

eoonnnwovvoehoamaauWarnnug Jmmer von Neuem tauchen weitere Nachahmungen
der ächten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen auf und kann
nicht dringend genug anempfohlen werden ſtets beim Ankauf darauf
zu beſtehen daß die Schachtel als Etikette ein weiſes Kreuz in rothen
Felde und den Namenszug Richard Brandt trägt alle anders ver
packten Schachteln ſind falſch und unbedingt zurückzuweiſen Man laſſe
ſich die 400 anttlich beglaubigten Anerkennungsſchreiben ſchicken
welche im Monat Juli und Auguſt 1891 eingelaufen ſind Die auſ
jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile ſind Süge
Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

0,80 1,20
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Specialitat Genrrcünmen jeder Art
aus bestem Rohmaterial und in vorzüglicher Veredlung

Prstes Geschäft für Ausstattung in Gardinen und Vorhängen

Wir beehren uns hiermit anzuzeigen dass wir die für die bevorstehende Umzugszeit neu aufgenommenen Muster in
Gardinen etc in der ersten Etage unseres Geschüftshauses zum Verkauf ausgestellt haben

In Folge unseres enormen Bedarfs sind wir in der Lage die denkhbar günstigsten Abschlüsse bei ersten Webereien zu
erzielen wie wir durch eigene Veredelung der Rohwaaren die Haltbarkeit der Gardinen in der Wäsche verbürgen können

Velour Brocat und Chenille Tischedecken

Die erſten

Schulbedürfniſſe

S Schultornister
nunr haltbare Sattler

wagre

Schiefertatfel
PFederkasten

Fibel etc
empfiehlt sehr billig

Albin Hentze
39 Schmeerstrasse 39

Kopfschuppen u Haarausfallen
werden innerhalb 8 Tagen beſeitigt unter
Garanlklie durch Anwendung des
Tannin Walſams v B A Vhlmann Co
Hauptniederlage bei Herm Feſte ch
Friſeur und Parfümerie Handlung Leip
zigerſtraße 29 und Leipzigerſtraße 6

farhen trocken u in Helgerieben Kreide
Leim Cement Gyps Fünesel für
Maurer und Aabker empfiehlt billigſt

Felix Sioli Giebichenſtein
Zrunnenſtraße 2

S

r

so dass Wir nur dauerhafte Waaren AuSsserordentlieh preiswerth abhgeben

Gestickte Tüll Garciinen mit und ohne Mullauflage auch Spachtel weiss und ereme
Tülie Decken in allen Grösen Tischlaäufen auch in Filet Guipure und Spachtel zu verschiedenen Preisen
Congress Stoffe glatt gestreift weiss und ereme in reichhaltigster Auswahl dazu passende
z2wischensàätze in verschiedenen Breiten und allen Preislagen sowie das Allerneueste in
Läuferstoffen buntfarbig mit und ohne Gold durchwirkt zur Stickerei eingerichtet
Glatte unch gemusterte dichte Gewehbe 26 Zuggardinen Weiss creme und bunt verschiedene Breiten

Grosse Preisermmässigung für Prima Axmmninster Teppiche
nur Erzeugnisse erster Fabrikanten jetzt zu ungewöhnlich billigen Preisen

Werden zu bedeutend herabgesetzten Preisen aus verkauft

in grossem Sortiment zu sehr billigen Preisen

Newyorker Germanig Lebens Perſ Geſellſchaft
in Berlin W 9 Leipziger Platz 12

Verw Rath H Marcuse M A Wesendonck Erster und leitender Director Dr Rose
für Kuropa Herm Rose General Bevollmächtigter Zweiter u stellvertr Director P Rostock

TotalActiva am 1 Januar 1892 M 70,863,409 Vermehrung der Activa in 1891 M 3,982,388
Reiner Ueberſchuß einſchl Sicherheits Capital 4,842,022 Jährliches Einkommen 14,610,430
Activa in Europa Mark 6,435,799 in Grund Eigenthum Depoſitum und Policen Darlehen

Verſicherungen in Kraft 34,418 Policen für A 258,845,880
davon in Europa 20,145 112,297,664

Kriegs Verſicherung für Wehrpflichtige ohne Zuſatzprämie
Die Polieen werden nach 3 Jahren unanfechtbar

außer wegen Clima Gefahr oder wegen nachgewieſenen Betruges

Dividende ſchon nach zweijährigem Beſtehen begingend
Der ganze Netto Gewinn fällt den Verſicherten zu

Bisherige Auszahlungen
für Todesfälle i n

Nähere Auskunft ertheilt die General Agentur in Halle a

G Klein Alte Promenade 27

Direction

für Dividenden
über Mk 18 Millionen

Ausdrücklich bemerken wir dass geringwerthige durch Appreturmasse erschwerte unsolide Gardinen

Fenster 20 50 Mi

Sämmtliche quergestreifte wollene Gardinen unck Portièren

g

zu

niedrigeren Preisen in den Handel gebracht werden Wir lehnen es aber grundsätzlich ab solche Waaren zu
führen für deren Haltharkeit wir nieht volle Gewähr lIeisten können

Engjl Tüllgardinen weiss und ereme 110 120 em breit mit Bandeinfassung aut Zwei Seiten à Meter O, 40 60 60
Engl Tüllgarclinen Welss und ereme 130 140 em breit mit Bandeinfassung auf zwei Seiten à Meter 6,45 1,20
Engi Tüllgardinen weiss und ereme abgepasst 130 140 em breit das Fenster 2 Chales à 3,20 Linge Nic 2,50 40
Engl Töllgardinen weiss und ereme abgepasst 130 140 em breit das Fenster 2 Chäles à 3,65 Linge k 3,50 45,
Enggi Tüligarcliänen vweiss und ereme abgepasst 150 165 em breit das Fenster 2 Chales à 3,65 4,10 Länge k 0 30
Weisse u cremefarhb Engl Tüll Stores 125 165 em breit in Blumen und Fignren Muster k 2,50 10
Weisse u cremefarb Engl Tüll Vitragen Zuggardinen 60 70 80 und 100 em breit à Meter O,29 20Weisse u eremefarhb Engl Tüll Spitze Quetsehfalten 25 45 em breit Atr 18 20 30 45 50 Pfg
MWeisse Mullgardinen mit gestickter Tüllkante 130 und 150 em breit Stücke von 25 Meter Lünge à Neter 4,20 2 25

Dessleichen abgepasste mit Querkante Fenster 2 Chales à 3,65 4,10 em Lünge 15 18 2036 i

A Burghardt
Hof IDeingroßſiancklung

Erfurt Ruppertéberg u Deidesheim
in der Rbeinpfalz

Gegründet 1786Filiale Halle Gr Steinstrasse 26
Eingang Zinksgartenstrasse

empfiehlt ihre gut gepflegten und natur
reinen Weine unter Garantte

Um Jedermann Gelegenheit zu geben fich
von der Güte der Weine überzeugen zu

können habe ich gleichzeitig eine

SDrobir Stube
An wo die Weine mit einem kleinen

u

werden Vertreter U Fehn
Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
a Stück 20 Pfg

wird von vielen der Herren den als
beſte Seife zum Heilen und Con
der m empfohlen

Ich erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren

erviren

ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſtederei v RKäunrd Kodert

Zu Harz Partien empf ſich u günſt
Bedingung ein Führer Näh Exp d Zig

ſchlag auf die Engrospreiſe verabreicht
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